
 

 

 

Gesetz- und Verordnungsblatt 

für das Land Hessen 

2026 Wiesbaden,  den 14.  September 2026 Nr. 60 

      
Verordnung zur befristeten Nutzung der Aktenführung in Papierform in 

Ordnungswidrigkeitenverfahren im Geschäftsbereich des Ministeriums für 
Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur* 

Vom 10. September 2026 

Aufgrund des § 110a Abs. 1a Satz 1 und 2 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 22. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 349), verordnet die Landesregierung: 

§ 1  

Befristete Aktenführung in Papierform 

Abweichend von § 110a Abs. 1 Satz 1 und 2 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten werden 
bei den Unteren Denkmalschutzbehörden Akten in Bußgeldverfahren bis einschließlich 31. De-
zember 2026 in Papierform angelegt sowie von anderer Stelle bis einschließlich 31. Dezember 
2026 übermittelte elektronische Akten in Papierform geführt oder weitergeführt. 

§ 2  

Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2026 in Kraft. Sie tritt mit Ablauf des 31. De-
zember 2026 außer Kraft. 

  

 
* FFN 70-324 



 

 

Wiesbaden, den 10. September 2026 

Hessische Landesregierung 

Der  Min isterpräsident  

Rhein  

Der  Min ister  für  Wissenschaft  und Forschung, Kunst und Kul tur  

Gremmels  

Hessische Staatskanzlei 
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